
Juniorinnen holen sich den Meistertitel  

Auch Knabenmannschaft der Tennisfreunde Schönau am Königssee  

mit starker Saison 

 

Schöne Erfolge feierten die Nachwuchsmannschaften der Tennisfreunde Schönau am Königssee  

in der diesjährigen Verbandsrunde.  

Die Juniorinnen holten sich den Meistertitel in ihrer Gruppe und auch die Knaben 16 spielten  

mit Tabellenplatz 2 in der Endabrechnung vorne mit. 

Aufgrund der kleinen Gruppe spielten die Juniorinnen in der Bezirksklasse 2 eine Hin- und 

Rückrunde. Dabei blieben die Schönauerinnen letztlich ungeschlagen.  

Zwei ausgeglichenen Unentschieden auswärts standen zwei deutliche 5:1-Siege jeweils auf 

heimischer Anlage gegenüber. Damit dürften sich die jungen Tennisfreundinnen, die zum Teil  

auch schon in der Damenmannschaft mitmischen, über den Meistertitel freuen. 

Die Junioren holten sich in der Bezirksklasse 2 ebenfalls nach einer starken Saison Tabellenrang 3. 

Allerdings sind die ersten drei Teams punktgleich und nur die schlechteren Matchpunkte 

verhinderten hier ein noch besseres Ergebnis.  

So gewannen die Schönauer Youngster zunächst beim TC Übersee mit 4:2 und trotzten ebenfalls 

auswärts dem späteren Meister TC Rimsting ein 3:3 ab. Ebenfalls ein Unentschieden gab es 

zuhause gegen den TC Waging am See sowie noch einen Auswärtssieg mit 4:2 beim FC Traunreut. 

In der entscheidenden letzten Partie gegen den SV Schlossberg-Stephanskirchen mussten sich die 

Schönauer Hausherren mit einem letztlich dramatischen Unentschieden zufrieden geben, das 

letzte Doppel wurde im Champions Tie-Break verloren. 

Auch die Knaben blieben in der Bezirksklasse 1 letztlich ungeschlagen und wurden in der 

Endabrechnung einer kuriosen Saison Zweiter.  

Drei 3:3-Unentschieden hintereinander gab es gegen den SV Wacker Burghausen II, beim TSV 

Hohenthann Beyharting und beim ESV Rosenheim. Im letzten Spiel holte sich die Mannschaft 

gegen den TSV Stein St. Georgen mit 4:2 auf heimischer Anlage schließlich doch noch einen Sieg. 

Zum ersten Mal trat die Mädchenmannschaft in der Bezirksklasse 1 zum Wettspielbetrieb an.  

In einer schwierigen und stark besetzten Gruppe konnten die Schönauer Mädchen zum Teil gut 

mitspielen und hielten immer gut dagegen. Das Team konnte viele Erfahrungen sammeln für die 

kommende Verbandsrundensaison. 

Insgesamt zeigte sich der Vorstand der Tennisfreunde Schönau am Königssee mehr als zufrieden 

mit den Ergebnissen der Nachwuchs-Mannschaften, die gute Jugendarbeit des Vereins zahlt sich 

hier aus. 

 

  



 

 

 

 

Die erfolgreiche Juniorinnenmannschaft der Tennisfreunde Schönau am Königssee  

(von links):  

Sophie Brandner, Sophia Steiner, Amelie Hajek, Mona Radmann,  

Anna-Lena Babel, Theresa Graßl, Sonja Brandner und Hannah Renoth.  

Es fehlen Dilara Erpak und Lisa Schwarz. 

 


